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7. Workshop „Zukunft der Schmerztherapie“

Schmerzpatientenversorgung
Versorgungssteuerung durch Vergütungsanreize optimieren

Sehr geehrte Damen und Herren,

Die Schmerzsymptomatik ist es meist, die das Gros der Patienten in die ärtzli-
che Praxis treibt. Die Qualität der Schmerzdiagnostik und -therapie rangiert im 
Patientenurteil zwischen sehr gut und ungenügend, bezogen auf die Güte und 
die Schnelligkeit der schmerzdiagnostischen und -therapeutischen Maßnahmen, 
wenn man nicht repräsentativen Bewertungen im Internet Glauben schenken will. 
Eine Unterversorgung in ländlichen Gebieten ist bekannt, eine Überversorgung 
muss in manchen Großstädten konstatiert werden. 

Die „Suche nach bedarfsgerechter und optimierter Versorgung von 
Schmerzpatienten – Versorgungssteuerung durch Vegütungsanreize 
optimieren“ steht beim 7. Workshop im Mittelpunkt der Informationsver-
mittlung und der Diskussion.

Die Überlegungen zu einem neuen Versorgungsgesetz mit Themen wie

		  • Sicherstellungsauftrag
	 • Vergütungsreform
	 • Patienten-Empowerment
	 • Verzahnung der ambulanten und stationären Einrichtungen

sind äußerst relevant für eine zukunftsgewandte patientenorientierte Schmerzthe-
rapie. Über neue Chancen der Versorgungsoptimierung, die der Gesetzgeber zur 
Zeit vorbereitet und die Verbesserungsmöglichkeiten der vorhandenen Ressourcen 
sollen fachübergreifend beim 7. Workshop „Zukunft der Schmerztherapie“ 
konstruktiv diskutiert werden

Es würde uns freuen, Sie in diesem Jahr in Düsseldorf begrüßen zu können. Bitte 
nutzen Sie das beiliegende Antwort-Fax-Formular. Aufgrund der limitierten Teil-
nehmerzahl empfehlen wir Ihnen auch in diesem Jahr eine rechzeitige Anmeldung.

Mit freundlichen Grüßen	
Grünenthal GmbH

i.V. Norbert Schleert
Direktor Marktzugang & Gesundheitspolitik

i.V. Uta Hoff
Leitung Gesundheitspolitik

i.V. Karl-Heinz Oedekoven
Projektleitung Gesundheitsmangement



• Freitag, 2. Dezember 2011 
Courtyard by Marriott Hotel Düsseldorf Seestern, 
Trevor’s Restaurant 

„Meet the experts“

20.00 Uhr 		  Dinner-Diskurs mit Dr. rer. pol. Wolfgang Klitzsch,
		  Geschäftsführer der Ärztekammer Nordrhein, Düsseldorf

• Samstag, 3. Dezember 2011 
Courtyard by Marriott Hotel Düsseldorf Seestern

Moderation: Stefan Wellssow, System Dialog med. AG, Köln

07:30 h		  Einlass/Kaffee und Croissants  

08:30 h		  Begrüßung					   
		  Norbert Schleert
		  Direktor der Abteilung Marktzugang/Gesundheitspolitik,
		  Grünenthal GmbH

08:35 h		  Kai Martens
		  Geschäftsbereichsleiter Deutschland der Grünenthal GmbH

08:50 h		  Prof. Dr. phil. nat. Henning Blume 
		  Apotheker, Geschäftsführender Gesellschafter 
		  SocraTec R&D, Oberursel		  		
				  
09:10 h		  Prof. Dr. h.c. Herbert Rebscher
		  Vorstandsvorsitzender der DAK Unternehmen Leben	
							     
09:30 h		  Prof. Dr. med. Wolfgang Koppert M. A.
	 Präsident der Deutschen Gesellschaft zum Studium des 	
	 Schmerzes e.V. (DGSS), Direktor der Klinik für Anästhesiologie 	
	 und Intensivmedizin der Medizinischen Hochschule Hannover

09:50 –10:30 h	 Diskussion – Podiumsdiskussion 
		  (Wellssow – Schleert/Blume/Rebscher/Koppert/
		  Martens/N.N.)

10:30 – 11:00 h	 Kaffee-Pause 
 
11:00 – 12:30 h	 4 Parallelworkshops

12:30 – 12:45 h	 Wechsel in den Plenumssaal

Vorläufige Agenda



Vorläufige Agenda

• Workshop 1 
Pflege und Schmerztherapie: Was geht – was geht nicht!?  
Impulsreferenten:	 Ralf Tebest
		  Dipl.-Gesundheitsökonom, KDA - Kuratorium Deutsche 	
		  Altershilfe, Wilhelmine-Lübke-Stiftung e.V., Köln

		  Jeannette Curth
		  Pflegedirektorin, Haus Hörn des Oratoriums des 
		  hl. Philipp Neri e.V., Aachen

		  Christoph J. Rupprecht
		  Leiter Stabsbereich Gesundheitspolitik/Gesundheits-
		  ökonomie AOK Rheinland/Hamburg, Düsseldorf

Moderation:		  Veronika Schönhofer-Nellessen
		  Palliatives Netzwerk für die Region Aachen e.V.

• Workshop 2 
Schmerzpatienten-Empowerment!?  – Informierte selbstbewusste 
Patienten stärken die Schmerztherapiequalität!  
Impulsreferenten:	 Harry Kletzko
		  Vizepräsident der Deutschen Schmerzliga e.V., Oberursel 

		  Dipl.-Theologin Elke Simon
 		  Patientenschutzorganisation Deutsche Hospizstiftung, 	
		  Dortmund 

		  Dr. med. Dieter Schöffel
		  Praxis für Rheumatologie und spezielle Schmerztherapie,
		  Osteologisches Zentrum, Mannheim
		  Mitglied des wissenschaftichen Beirates des Bundes-	
		  selbsthilfeverbandes für Osteoporose e.V.

Moderation:		  RA Erhard Hackler
		  Geschäftsführender Vorstand der DSL e.V., Bonn 

• Workshop 3 
Vom akuten Schmerz nicht weit zum chronifizierten Schmerz-
patienten – Problemfeld der adäquaten Schmerzbehandlung
Impulsreferenten:	 Dr. med. Ursula Marschall
		  BARMER GEK Hauptverwaltung – Leitung Kompetenz-	
		  zentrum Gesundheit – Hautpabteilung Unternehmens-	
		  strategie, Wuppertal

		  Dr. med. Peter Stehle
		  Bundesinstitut für Sportwissenschaft (BISp), Bonn

		  Dr. med. Bernhard Arnold
		  Chefarzt der Abteilung für Schmerztherapie, 
		  Klinikum Dachau 

Moderation:		  Dr. med. Klaus Strick
		  Stellv. Vorsitzender der Schmerztherapeuten NRW e.V., Köln



Vorläufige Agenda

• Workshop 4 
Schmerz als volkswirtschaftlicher Dauerbrand  
Opioide – Kosten- oder Nutzentreiber 
Impulsreferenten:	 Dr. Christoph Vauth
		  Sachgebietsleiter Integrierte Gesundheitsversorgung,  	
		  KKH-Allianz Gesetzliche Krankenversicherung, Hannover 

		  Dr. Olaf Pirk
		  Olaf Pirk Consult, Nürnberg

		  Dr. med. Helmut Frohnhofen
		  Chefarzt der Medizinischen Klinik III - Zentrum für 	
		  Altersmedizin Kliniken Essen-Mitte/Knappschafts-	
		  Krankenhaus. Akademisches Lehrkrankenhaus der 	
		  Universität Duisburg-Essen 

Moderation:		  Prof. Dr. med. Dipl.(FH)-Kfm. Rainer Riedel
		  Direktor des Instituts für Medizinökonomie & 
		  Medizinische Versorgungsforschung (iMÖV) 
		  Rheinische Fachhochschule Köln

Weiter im Plenum:

12:45  – 13:15 h	 Die Ziele der christlich-liberalen Koalition 	
		  in der Gesundheitspolitik
		  Dr. med. Rolf Koschorrek MdB
		  Obmann der CDU/CSU-Bundestagsfraktion im 		
		  Gesundheitsausschuss des Deutschen Bundestages 

13:15 – 13:45 h	 Diskussion – Podiumsdiskussion	
			   (Wellssow – Koschorrek, Koppert)	

13:45 – 14:15 h	 Kurzberichte aus den Workshops
		  4 x 7 Minuten Take home messages  
		  Rapporteure/Moderatoren der Workshops

14:15 h		  Schlusswort
		  Norbert Schleert

		  Lunchbuffet u. informelle Vernetzungsgespräche  

		  Ende des Workshops 

Das Courtyard Seestern Restaurant bleibt bis 16 Uhr für infor-
melle Gespräche reserviert.



❑   Ich nehme am 2. 12. um 20:00 Uhr am Dinner-Diskurs (Meet the experts) mit 
      Dr. rer. pol. Wolfgang Klitzsch, Geschäftsführer der Ärztekammer Nordrhein, Düsseldorf im Trevor’s
      Restaurant – Courtyard by Marriott Hotel Seestern teil.

FA X A N T W O R T bitte bis zum 21. November 2011 zurückfaxen z. Hd. Herrn K.-H. Oedekoven
(Es gilt das Motto: first come, first served)

0 2 4 1 / 5 6 9 - 3 1 5 1
7. AACHENER WORKSHOP

„ZUKUNFT DER SCHMERZTHERAPIE“

2. – 3. Dezember 2011, Düsseldorf
im Courtyard by Marriott Hotel Seestern, Am Seestern 16, 40547 Düsseldorf

Teilnehmerkreis: Mit diesem Veranstaltungsangebot werden Fachleute aus den Bereichen Medizin, Krankenkassen, Gesundheitspolitik und -ökonomie,
ärztl. Selbstverwaltung, med. Fachgesellschaften, Ärzte-Netze, Pflege, Patientenvertretung etc. angesprochen.

Anmeldung/Anmeldebedingungen: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Anmeldungen werden nach Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Die An-
meldung bitte deshalb möglichst rasch zurückfaxen. Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei - inklusive Bewirtung. Sie erhalten eine Anmelde-
bestätigung nach Eingang Ihrer Anmeldung. Nur diese schriftliche Bestätigung berechtigt zur Teilnahme an der Tagung. 

Reisekosten: Aufgrund dieser Einladung werden keine Übernachtungs- und Reisekosten erstattet.

Veranstaltungsort: Courtyard by Marriott Hotel Seestern, Am Seestern 16, 40547 Düsseldorf, Tel. 0211/59 59 59, www.marriott.com/duscy.

Zimmerreservierung: Für die Teilnehmer an dieser Veranstaltung steht im Courtyard by Marriott Hotel Seestern Düsseldorf ein begrenztes Selbstbu-
cher-Zimmerkontingent zum Sonderpreis von 80 € EZ/inkl. Frühstück zur Verfügung.

Zertifizierung: Die Veranstaltung wird bei der Landesärztekammer Nordrhein zur Zertifizierung eingereicht. Eine Teilnahmebestätigung und eine
 Dokumentation der Arbeitsergebnisse erhalten Sie nach der Veranstaltung.

Weitere Informationen: Grünenthal Gesundheitsmanagement: Tel. 0241/569 -2136 I Fax. 569 -3151, 
E-Mail: gesundheitsmanagement@grunenthal.com

Anmeldung ebenfalls möglich unter: www.bildungszentrum-grunenthal.com ➝ Aktivitäten 

❑  Ich nehme nicht teil, bitte aber um weitere Informationen über künftige 
        Aktivitäten/Veranstaltungen in diesem Bereich

Name                                                                                                                                                                                                                 (Bitte in Druckbuchstaben)

Anschrift

Telefon                                                                Telefax                             

Ja, ich bin einverstanden, dass mir die Grünenthal GmbH zukünftig wissenschaftliche Informationen und 
interessante Angebote per E-Mail zusendet.*

Meine E-Mail-Adresse lautet: @

Datum/Unterschrift

*  Datenschutzangaben: Die Grünenthal GmbH ergreift in angemessenem Umfang Maßnahmen für
  den Schutz Ihrer persönlichen Daten vor unlauterem Zugriff oder einer Weitergabe an Dritte. Die
  gesammelten Daten werden nur zum Zweck der Profilspeicherung und Zusendung von Informa -
  tionen gespeichert und nicht an Dritte verkauft. Bei Erhalt einer E-Mail durch die Grünenthal 
  GmbH haben Sie jederzeit die Möglichkeit, einer weiteren Zusendung zu widersprechen.

❑   Ich nehme am 3. 12. von      
      8:30 Uhr bis 14:15 teil

Eine Initiative der Grünenthal GmbH


